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Ist – Situation (aktuelle Ausgangslage) 

 

– Bütschwil und Ganterschwil führen eigene Gemeindewappen, gestützt auf Art. 8 des 

Gemeindegesetzes. Das Bundesgesetz zum Schutz öffentlicher Wappen schützt auch die 

Gemeindewappen vor unzulässiger Benutzung. Seit 1946 führt der Kanton ein Verzeichnis über die 

Gemeindewappen.  

 

 

☺☺☺☺ 

 

Soll – Situation (Ziele; das soll erreicht / geändert werden im Rahmen der Vereinigung) 

 

– Neues Wappen schaffen, wenn möglich in Verbindung mit neuem Gemeindenamen. Es soll ein 

Symbol lokaler Identität sein. 

– Anhörung der Bevölkerung: evtl. Ideen-Sammlung bei Bevölkerung mittels Wettbewerb 

– Fachbüro beiziehen: für heraldische Richtigkeit sorgen / Wappen schaffen, das ankommt. 
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Bearbeitung im TP; Stolpersteine 

Dringlichkeit: 

 

 

Politischer Zündstoff / 

Diskussionen 

 

Arbeitsaufwand: 

 

 

�  Phase II 

 

 

�  Hoch 

 

 

�  Hoch 

 

�  Phase III 

 

 

�  Mittel 

 

 

�    Mittel 

�  Nach Vereinigung: 

 

 

�  Gering / Keine 

 

 

�  Gering / Keine 
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Auswirkungen (Differenz zwischen Ist- und Soll-Situation) 

Veränderungen (organisatorischer, 

personeller Art, im Dienstleistungs-

angebot etc.):  

Nutzen für die Bürgerschaft: 

 

Mehr- / Minderaufwand in Zeit 

und/ oder Geld: 

- Verwendung auf allen 

Schriftstücken, Vorlagen, 

Dokumenten 

- Identifizierung mit Gemeinde -nur einmaliger Mehraufwand für 

Gestaltung 
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Vereinigungsbedingter Mehraufwand 

Begründung: 

 

– Gutachten Experte 

 

Kostenschätzung: 

 

 

Unterlagen (Projektstudien, Offerten 

etc.), falls vorhanden: 

- Offerte 
 

 


